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Gottesdienstzeiten:
Samstag - Vorabendmesse 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 9:30 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr
Freitag 19:00 Uhr

So erreichen Sie uns:
P. Christian Gimbel OSB:
+43 664/80 181 215

Pfarrkanzlei: 02748/7250 / kilb@dsp.at
Kanzleiöffnungszeiten: Montag 9:00 -13:00 Uhr
Tel. Erreichbarkeit Montag bis Freitag 9:00 - 13:00 Uhr
0676/82 66 33 431

Zusätzliche Öffnungszeit:
Samstag: 18:00 - 18:45 Uhr steht P. Christian in der
Pfarrkanzlei zur Verfügung

Impressum:
Offenlegung gem § 25 Mediengesetz
Eigentümer, Verleger, Herausgeber: r.k. Pfarramt Kilb, Kirchenweg 2, 3233 Kilb, 02748/7250, kilb@dsp.at
Für den Inhalt verantwortlich: Provisor P. Christian Gimbel
Redaktion: Pfarrnachrichtenteam der Pfarre Kilb - Alle: 3233 Kilb, Kirchenweg 2, pfarrekilb.oeffi@gmail.com
Fotos: privat, zur Verfügung gestellt, hergestellt durch: druck.at, Leobersdorf

KISIKIDS-
NACHMITTAG

MIT
ANSCHLIESSENDER
ABENDMESSGESTALTUNG

Am 14. Juni findet in der Zeit von 14:30 Uhr bis
18:00 Uhr im Pfarrtreff wieder ein Kisikids-
Nachmittag für Kinder von 6 - 12 Jahren mit
Liedern, Spielen, Tänzen und biblischen
Geschichten statt. Anschließend gemeinsame
Abendmessgestaltung um 18:00 Uhr in der
Pfarrkirche.

Kosten:
pro Kind 7 €,
Geschwisterkinder zusammen 10 €

Anmeldung bei Kathi Kratochwill: 0680/2459720
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LIEBE LESERINNEN UND
LESER!
Zwei Sätze beschäftigen mich in letzter Zeit:

„Kulturkatholizismus“ als Aufrechterhaltungs-
strategie ist im 21. Jahrhundert tot, weil Gott
keine Enkelkinder hat. (Sherry Weddell)

Wenn nichts fehlt, wo Gott fehlt – Das Christen-
tum vor der religiösen Indifferenz. (Jan Loffeld)

Wenn Sie dieses Magazin wieder durch-
blättern, wird es Ihnen ähnlich gehen wie mir
und der Gedanke ist nicht fern: „Kilb ist wirklich
eine lebendige Pfarre, was sich da alles tut!“
Und dennoch gibt es Tendenzen, die in Bezug
mit den Sätzen stehen, die ich am Anfang
geschrieben habe.

Gott wird schleichend für die Lebensführung
von immer mehr Menschen unwichtiger, dieser
Tatsache gilt es, sich heute ohne Vertröstungen
zu stellen.

Diese Gedanken zeigen eine Wirklichkeit auf,
die viele von uns noch nicht bewusst realisiert
haben: ein enormes Ausmaß an religiöser
Indifferenz. Gemeint ist, dass viele Menschen
wenig bis kein Interesse in Bezug auf Religion,

Glaubensinhalte und Traditionen mehr haben,
sich in Bezug auf sie neutral und
unentschieden verhalten. Es gibt dieses Bild
von einem altehrwürdigen Baum (ist gleich
Volkskirche), der umgestürzt am Boden liegt,
der palliativ versorgt, gestützt und geschützt
wird. Die Trauer um den Sturz lähmt allerdings
die Sicht für kleinere Pflanzen, die rund herum
wachsen. In manchen Orten (wie in Kilb) lebt
sie noch weiter, (mehr oder weniger) die
Volkskirche (wie lange?). Mit Blick auf die
Weltkirche bleibt es weiter unsicher, wie es
weitergehen wird. Es braucht Perspektiven für
ein zukünftiges Christentum/für eine zukünftige
Pfarrseelsorge unter radikal veränderten
Vorzeichen.

Letztlich dürfen wir mit dem Geist Gottes das
Vertrauen haben, dass Gott eine Zukunft
schenkt, die wir mitgestalten, aber nicht allein
selbst machen werden oder müssen. Darum
liebe Pfarrangehörige, wird es in unserer
Pfarre auch Schritte (Experimente) geben, um
dieser Entwicklung zu begegnen. In der
nächsten Ausgabe werde ich näher darauf
eingehen.

Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen/
euch einen guten Sommerbeginn, erholsame
Momente und einen harmonischen Übergang
in den Herbst.

Euer P. Christian

25-JAHR-PRIESTERJUBILÄUM
AM 24. AUGUST
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FRONLEICHNAM: 19. JUNI, 9:00 UHR MESSE IM ANSCHLUSS PROZESSION

,
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DIE MINIS GEHEN ONLINE

LEKTORINNEN UND LEKTOREN

KOMMUNIONSPENDERINNEN
UND KOMMUNIONSPENDER

Am Donnerstag, 24. April 2025 trafen sich die
Lektorinnen und Lektoren zu einer
Besprechung mit P. Christian im Pfarrtreff.
Mit dabei waren auch zwei Neue, Lea
Eßletzbichler und Anna Halbwachs, die in der
Pfarre schon als Ministrantinnen bekannt sind.
Sie wollen in Zukunft auch in den
Lektorendienst einsteigen. Danke für eure
Bereitschaft!

Maria Brauner

Liebe Pfarrgemeinde,
auch bei uns Minis hält die Moderne Einzug – wir sind
jetzt auf Instagram! Unter @minis.kilb können Sie uns
folgen und Einblicke in unsere Aktivitäten und das
Miteinander gewinnen.
Rund um die Osterzeit war bei uns viel los.
Beim Abendkreuzweg des Pfarrchors durften wir aktiv
mitwirken – ein bewegender Moment für uns alle. Mit
dem Palmsonntag begann für uns eine besonders
intensive Zeit. Ab Gründonnerstag verbrachten wir viele
gemeinsame Stunden im Pfarrtreff: Wir waren mit
den Ratschen unterwegs, haben miteinander gespielt,
gelacht und uns auf die Kar- und Ostertage vorbereitet –
besonders auf die Feiern der Liturgie.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns mit einer
Spende unterstützt oder uns in dieser besonderen Zeit
begleitet haben. Eure Unterstützung bedeutet uns viel!

Roman Dvorak

Am 8. Mai lud P. Christian dann zu einer Besprechung
mit den Kommunionspenderinnen und Kommunion-
spendern. Auch hier wird es nach Absolvierung des
entsprechenden Vorbereitungskurses und der Ver-
leihung des Dekrets „Zuwachs“ geben:
Anna Mauß, Sabine Pugl und Franz Ivankovits werden
das bestehende Team ergänzen. Danke!

PS: Sollten Messbesucher, die nicht mehr so mobil sind,
die Kommunion wünschen, bitten wir die Angehörigen,
diesen Wunsch vor der Messe in der Sakristei zu
melden.

Maria Brauner
P. Christian lud alle Komunionsspenderinnen und -spender
zu einer gemeinsamen Besprechung ein.
P. Christian lud alle Kommunionspenderinnen und
-spender zu einer gemeinsamen Besprechung ein.

Auf Instagram geben die Minis Einblicke in ihre
Aktivitäten (sh. auch Titelbild).

P. Christian hieß bei der Besprechung der
Lektorinnen und Lektoren ganz herzlich die
neuen jungen Lektorinnen willkommen.
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HABEMUS PAPAM!

Firmvorbereitung 2026

Papst Leo XIV.
Am 8. Mai wurde Kardinal Robert
Francis Prevost zum Papst ge-
wählt, zum 267. Bischof von Rom.
Sein Wahlspruch ist aus einer
Predigt des Hl. Augustinus
entnommen: „nos multi in illo uno
unum”, was sinngemäß heißt: „In
jenem einen (Christus) sind wir
vielen eins”.

Papst Franziskus

Von 2013 bis 2025 war Jorge
Mario Bergoglio als Papst
Franziskus das Oberhaupt der
katholischen Kirche. Als erster
Jesuit und als erster Papst aus
Südamerika schrieb er
Kirchengeschichte.
Am Ostermontag ist er im Alter
von 88 Jahren gestorben.

Mit der Firmung wird vollendet, was Gott bereits in deiner Taufe begonnen hat. Wer
sich firmen lässt, entscheidet sich für ein bewusstes Leben als Christ.

Wenn DU das Sakrament der Firmung empfangen möchtest und die 7. oder 8.
Schulstufe besuchst, dann melde dich mit dem Anmeldeblatt bis 1. September 2025
an.
Das Anmeldeformular bekommst du in der Mittelschule Kilb (wird ausgeteilt) oder
nach den Sonntagsmessen in der Sakristei. Die Vorbereitung auf die Firmung wird
ausschließlich ehrenamtlich organisiert und geschieht einerseits in der Gruppe, im
Kennenlernen des Pfarrlebens mit Hilfe von Workshops und durch das Mitfeiern und
Gestalten von Gottesdiensten.
Herzlichen Dank jetzt schon an die zukünftigen Firmbegleiter:innen und Eltern, die
sich für ein gutes Gelingen der Firmvorbereitung einsetzen werden und den
Glaubensweg ihrer Töchter und Söhne begleiten.

Termine, die jetzt schon bekannt sind:
Anmeldeschluss: 1. September 2025
Elternabend: 13.11. 2025, 19:30 Uhr im Pfarrtreff
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1 Kirchenbanksitzauflagen in
unserer Kirche

2 eine Rampe für Alina

3 Waschmöglichkeit in der
Schule in Tansania

4 „Danke“ der Herzkinder

Vor einem Jahr haben wir das Projekt „PASSION 24“
abgeschlossen und verdiente Ostern gefeiert. Es war
ein großartiges Projekt mit dem wir viele Menschen
berührt haben. Das hat sich auch im Kartenverkauf
ausgewirkt und wir konnten einen Spendengewinn von
14.000 EUR verbuchen. Wie in der Abschlussfeier am
24.3.2024 entschieden, konnten wir 8.000 EUR an
Spenden an die Pfarre übergeben, sowie 3.000 EUR,
die wir regional, national und international aufgeteilt
haben: 500 EUR an die autoimmunerkrankte Alina aus
Loosdorf, 2.000 EUR an Herzkinder Österreich, 500
EUR an das Schulprojekt von P. Ferdinand in Tansania.
Mit dem Rest haben wir für das nächste
Passionsspielprojekt (2029) Rücklagen gebildet. Was
ist nun mit unserem Spendengeld passiert? Ich habe
nach einem Jahr nachgefragt:

Unsere Pfarre konnte das Spendengeld sehr gut
gebrauchen: Wir haben die Turmhelmsicherung und
neue Kirchenbanksitzauflagen mitfinanziert (lt.
Pfarrkirchenrat Ewald Kratochwill).

Herzkinder Österreich hat sich in einem Brief
bedankt und in Unterstützung und Veranstaltungen für
herzkranke Kinder und deren Eltern investiert
(entsprechender Brief an Passionsspielgemeinschaft
Kilb).
Die Spende für Alina wurde für eine Rampe
verwendet, damit sie mit ihrem Rollstuhl selbstständig
ins Haus fahren kann (Das bedeutet ein großes Stück
Freiheit und Selbstständigkeit für Alina. Sie und ihre
Mama sind für die Spenden sehr dankbar und sind zur
Zeit auf Reha in der Steiermark, schreiben sie. Danke
an Hannes Schnetzinger für das Kontakthalten).
P. Ferdinand Barguize (Azubi Kibwigwa) schreibt, dass
unsere Spende den Bau neuer Waschmöglichkeiten
in der Schule mitfinanzieren konnte.

Schön, dass wir so viel möglich machen konnten.
Vielen Dank an alle für ihr Engagement!

Walter Wagner

DAS GESCHAH MIT DEN SPENDENGELDERN
DES PASSIONSSPIELPROJEKTES

1

3

42
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gute

VORSTELLUNG DER ERSTKOMMUNIONKINDER

ERSTKOMMUNION AM 18. MAI

Die Kinder zogen am Sonntag, 23. Februar 2025, bei der
„Familienmesse zum Fasching“ mit P. Christian und den
Ministranten sowie Religionslehrer Simon Weber
feierlich in die Pfarrkirche ein, um sich während der
Messe den Kirchenbesucherinnen und –besuchern
namentlich vorzustellen, wobei sie auch ihr
Lieblingshobby nannten.
Nach der Vorstellung verteilten sie Zündholzschachteln –
versehen mit persönlichem Foto – gefüllt mit einem
Zuckerl und einem Gebetstext mit der Bitte an die

Groß war die
Aufregung und Freude
bei den Kindern der 2.
Klassen. Sie feierten
den Tag ihrer Erst-
kommunion und somit
die offizielle Aufnahme
in die Tischgemein-
schaft der Pfarr-
gemeinde.
Für ein Mädchen war
es etwas ganz
Besonderes: Es wurde
vorher durch die Taufe
in die Gemeinschaft
der Kirche aufgenom-
men.

Gläubigen, für sie um eine gute Vorbereitung auf das
Fest zu beten.
Zur Messe hatten die Kinder Kirchenfahnen mit den
Abdrücken ihrer Hände mitgebracht, vor dem Altar auf
einem Tisch kleine Baumscheiben mit Namen versehen
und symbolisch Gebäck und Getränk für Leib und Blut
Jesu aufgestellt.
Nach der Messe stellten sich die Kinder getrennt nach 2a
und 2b neben diesem Tisch zu einem Foto zusammen.

Die Erstkommunionkinder der 2. Klassen stellten sich im Zuge der Familienmesse der Pfarrgemeinde vor.

Große Freude herrschte bei den Erstkommunionkindern bei ihrer Erst-
kommunion (im Bild mit ihren Taufpaten) und ein Mädchen wurde vor
seiner Erstkommunion durch die Taufe ein Mitglied unserer Kirche.
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Fast 100 Tombolapreise warteten auf ihre Verlosung.
Ebenso an alle Spender und Spenderinnen ein großes
Dankeschön.
Höhepunkt war zum Schluss noch der Auftritt von
„Heino“, alias Leopold Hollerer und den „Zillertaler
Schürzenjägern“, alias Leopold Hollerer, Helga und
Hans Emsenhuber.

Die BesucherInnen dankten mit viel Applaus für die
Wiederaufnahme des Faschingsnachmittages.
Die Pfarrverantwortlichen freuen sich schon auf 2026!

Am Freitag, 7. März 2025 wurde der Weltgebetstag der
Frauen bereits zum 46. Mal in Kilb gefeiert.
20 Frauen, 2 Männer und 1 Kind folgten der Einladung,
um gemeinsam für die Anliegen des Weltgebetstags zu
beten und zu singen. Frauen von den Cookinseln hatten
heuer die Texte unter dem Titel „Wunderbar geschaffen“
(Psalm 139,14) vorbereitet.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen der Feier ihren
musikalischen, finanziellen und kulinarischen Beitrag
geleistet haben!

Am Faschingsamstag, 01. März 2025 fand nachmittags
im Gasthof Hedwig Birgl ein „bunter Nachmittag“,
organisiert vom Seniorenausschuss der Pfarre, statt.
Die vielen Besucher erwartete ein buntes Programm wie
– eine wortlose Begrüßung, ein Mutter – Tochter-
telefonat, ein heiserer Hr. Pfarrer mit seinem Mesner,
und ein Gespräch von Kirchenbesucherinnen nach der
Hl. Messe, die sich unter anderem über unsere
Kirchenstiege beklagten und Liköre anboten, um etwas
„Schotter“ für einige Pflastersteine zu sammeln.“ Auch
die Mesner-Heidi las einige lustige Gedichte vor.
Zum Tanz spielten Heidi, Franz und Christa auf und
sorgten ebenso für gute Stimmung. Herzlichen Dank
dafür.

Mit netten Gesprächen fand der heurige Weltgebetstag
der Frauen einen sehr harmonischen Abschluss.

Spaß und Ehrgeiz herrschten beim Spielenachmittag.

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN

PFARRFASCHING

Nach der ökumenischen Feier, bei der heuer nicht nur
Kilberinnen vertreten waren, ließen sich alle
den Zitronen-Kokos-Kuchen nach dem Rezept der
Frauen von den Cookinseln schmecken. Mit netten
Gesprächen klang der Gebetsabend aus.
2026 werden Frauen aus Nigeria einladen, mit den von
ihnen erarbeiteten Texten für ihre Anliegen zu beten.
Bitte, jetzt schon vormerken: 6. März 2026!
Herzlichen Dank für die gespendeten 302 €!

Maria Brauner

SPIELENACHMITTAG

Am 12. April veranstaltete der Caritas-Seniorenaus-
schuss wieder einen Spielenachmittag.
Nach Informativem über Biene und Co, Kaffee und
Kuchen wurden wieder ein paar Bummerl und einiges
mehr gespielt.
Unsere nächsten Spielenachmittage:
21. Juni, 27. September und 29.November. - Wir freuen
uns auf euch!

Hermine Bürgmayr-Posseth
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Auch in diesem Jahr machten sich am 1. Mai 25
Pilgerinnen und Pilger aus unserer Pfarrgemeinde
gemeinsam auf den Weg zur Wallfahrtskirche
Maria Steinparz. Bei herrlichem Pilgerwetter führte der
Weg sicher und in guter Gemeinschaft zum Ziel. Die
Wallfahrt bot Gelegenheit zur Besinnung, zum Gebet
und zum persönlichenAustausch – getragen von einem
gemeinsamen Glauben und einem offenen
Miteinander.
Ein herzlicher Dank gilt allen - im Besonderen
Wallfahrtsleiter Ewald Kratochwill - die mitgegangen
sind und diesen Tag zu einem bereichernden Erlebnis
gemacht haben.

Johanna Hochauer

KREUZWEG AM 16.MÄRZ UND
ABENDKREUZWEG AM 12. APRIL

WALLFAHRT NACH
MARIA STEINPARZ

Der Kreuzweg am 16. März wurde gemeinsam von
Landjugend, Bäuerinnen und Bauernbund organisiert.
Aufgrund der guten Witterung konnte er im Pfarrgarten
stattfinden. Beim anschließenden Pfarrkaffee fand die
Kreuzwegandacht einen harmonischen Ausklang.

Claudia Muhr

Der Pfarrchor gestaltete in Begleitung der Minis den
Abendkreuzweg. Bei Kerzenschein, meditativen Texten
und stimmungsvollen Liedern verfolgten viele Besucher
den Kreuzweg. P. Christian erteilte den Segen und
wünschte eine besinnliche Karwoche.

Sylvia Teufl

Ein etwas anderer Kreuzweg konnte aufgrund der
guten Witterung im Pfarrgarten stattfinden.

Herrliches Wallfahrerwetter hatten die Teilnehmer der
Wallfahrt nach Maria Steinparz.

Die Dorfgemeinschaften Heinrichsberg und
Schlögelbach luden zur Maiandacht ein.

Ein besonderes Erlebnis war auch heuer wieder der
Abendkreuzweg.

MAIANDACHT SCHLÖGELSBACH

Die Dorfgemeinschaften Heinrichsberg und Schlögels-
bach luden am Samstag, 17. Mai 2025 zur Maian-
dacht nach Schlögelsbach. Musikalisch begleitet wurde
die Andacht von Sonja, Erika und Angelika mit
Marienliedern.
Gerade in der Frühlingszeit, in der die Natur wieder zu
sprießen beginnt und auch wir Menschen Kraft und
Energie tanken, sollten wir uns Gedanken machen, wie
die Menschheit mit Mutter Erde umgeht. Sorgen und
Ängste, aber auch Hoffnung auf Erhalt der Schöpfung
wurden der Gottesmutter dargebracht. Im Anschluss
luden die Dorfgemeinschaften zur Agape und zu
gemeinsamen Gesprächen.
Danke allen Mitwirkenden für das gemeinsame beten.

Hermine Bürgmayr-Posseth
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Die Spende in der Höhe von € 9.000,00 erging an die
Pfarre für den Pfarrtreff.

In einem inspirierenden Abend brachte P. Christian
den Besuchern ein schwieriges Thema näher.

FESTLICHER GOTTESDIENST MIT
ABT PATRICK
Am Sonntag, 23.3.2025 durften wir in der Pfarrkirche
Kilb einen besonderen Gast begrüßen: Abt Patrick
Schöder vom Stift Göttweig besuchte uns zur Heiligen
Messe um 9:30 Uhr. In festlicher Atmosphäre feierten wir
gemeinsam den Gottesdienst, der durch die
mitreißenden Gesänge der Singgemeinschaft
Ruprechtshofen und St. Leonhard bereichert wurde. Mit
afrikanischen Liedern brachten sie eine besondere
musikalische Note in die Feier und sorgten für eine
feierliche und zugleich lebendige Stimmung.
Im Anschluss an die Messe lud die Singgemeinschaft zu
einem Konzert ein, bei dem schwungvolle afrikanische
Melodien das Publikum begeisterten. Die mitreißenden
Klänge und der spürbare Enthusiasmus der
Sängerinnen und Sänger sorgten für eine wunderbare
Atmosphäre. Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt
der dringend notwendigen Turmsanierung unserer
Pfarrkirche zugute – ein herzliches Dankeschön an alle
Mitwirkenden und Unterstützer!
Abt Patrick zeigte sich bei seinem Besuch in unserer
Pfarre sehr erfreut und nahm sich im Anschluss noch
Zeit für ein gemeinsames Gruppenfoto mit dem
Pfarrgemeinderat, dem Pfarrkirchenrat sowie Pfarrer P.
Christian.

Hermine Bürgmayr-Posseth bedankte sich im Namen
des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrates bei Abt
Patrick herzlich für sein Kommen und überreichte ihm
einen kleinen „geistlichen“ Gruß aus Kilb, verbunden mit
den besten Wünschen für sein Wirken.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die diesen
besonderen Tag mitgestaltet haben!

Johanna Hochauer

staltung diskutierten noch viele ausführlich über das
Wesen des Heiligen Geistes. Es war ein inspirierender
und aufschlussreicher Abend.

Brigitte Felnhofer

Im Anschluss an den festlichen Gottesdienst mit Abt
Patrick sorgten schwungvolle afrikanische Melodien der
Singgemeinschaft für eine stimmungsvolle Atmosphäre.

WER IST DER HL. GEIST?
Ein schwierig be-
greifbares Thema
brachte P. Christian
Gimbel mit Bildern,
Filmen, Liedern und
Beispielen den zahl-
reichen Gästen am 3.
April 2025 näher.
Auch nach der Veran-
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In der Familienmesse am 6.4. 2025 zeigten uns die
Kinder, wie wir Situationen anders lösen könnten als zu
verurteilen, indem wir jedem die Chance auf einen
Neuanfang geben. Denn: Jeder macht Fehler! Darum
wollen wir tolerant miteinander umgehen und uns
gegenseitig unterstützen, den richtigen Weg
einzuschlagen – gemeinsam geht es am besten!
Am Ende der Messe bedankten wir uns sehr herzlich bei
Evelyn Deisel, die 6 Jahre lang im Familienliturgieteam
tatkräftig mitgeholfen hat. Danke Evelyn, dir und deinen
Töchtern, für deine Ideen und euren Einsatz!

Suppe essen für den guten Zweck
Am gleichen Tag nach der Hl. Messe fand auch wieder
das Fastensuppenessen statt. Danke allen HelferInnen,
Suppenköchinnen und SpenderInnen, die zum
erfolgreichen Gemeinschaftsevent und guten
Spendenergebnis beigetragen haben! Gemeinsam mit
dem Seniorenfastensuppenessen am 26.3. kamen
1.097,10 € für die kfb-Aktion Familienfasttag zu-
sammen.

Kathi Kratochwill

MESSIAS -
ORATORIUM VON G. F. HÄNDEL

Zwei Wochen vor dem Osterfest wurde Georg Friedrich
Händels Oratorium „ Messias“ in Kilb und Ma. Taferl zur
Aufführung gebracht.
Sowohl der Kilber Provisor P. Christian Gimbel, der
selbst im Chor mitwirkte als auch der Pfarrer von Maria
Taferl, P. Stefan Obergfell, haben ihre Kirchen als Bühne
für eines der weltweit bekanntesten Oratorien zur
Verfügung gestellt.
Das Orchester Musica Spontana und die
Chorgemeinschaft Kilb verliehen der großartigen,
berührenden Musik Händels in der Königin der
Landpfarrkirchen in Kilb und der über der Donau
thronenden Basilika Maria Taferl einen würdigen
Rahmen.
„Messias“ beschreibt die christliche Heilsgeschichte in
drei Teilen, beginnend mit der Prophezeiung von Christi
Geburt über den Leidensweg und die Kreuzigung Jesu
bis hin zu dessen Auferstehung.
In zwei nahezu ausverkauften Konzerten brillierten nicht
nur das Chor- und Orchesterensemble. Mit Geraldine
Schießl (Alt), Juraj Kuchar (Tenor) sowie den beiden
Bass-Stimmen Panajotis Pratsos (in Kilb) und Maximilian
Schnabel (in Maria Taferl) sorgten die Solisten für
stimmgewaltige Akzente.
Mit „Seht an das Gotteslamm“ oder „Halleluja“ kamen die
unglaubliche Musikalität Händels aber auch seine tiefe
Religiosität zum Ausdruck.

Geraldine Schießl und Bernhard Thain sorgten für ein
ganz besonders stimmungsvolles Gesamtwerk.
„Messias“ war nicht nur für die SängerInnen und
MusikerInnen eine große Herausforderung. Die beiden
Aufführungen fanden großes Lob und Anerkennung
beim Publikum, das sich bestens auf das Osterfest
einstimmen konnte.

Christian Haydn

Die Aufführung des „Messias“ bot eine ganz besondere
Möglichkeit sich auf das Osterfest einzustimmen .

In der Familienmesse setzten sich die Kinder mit dem
Thema „Wer ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein“
auseinander.

FAMILIENMESSE UND
FASTENSUPPENESSEN
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Den Auftakt machte
die Abendmahlsmesse
am Gründonnerstag mit
der Fußwaschung und
dem stillen Nachtgebet.

Am Karfreitag wurde
das Leiden Jesu durch
die feierliche Liturgie
und die Kreuzver-
ehrung spürbar. Im
Anschluss folgte eine
stündliche Anbetung,
die bis zum Karsams-
tag um 8:00 Uhr
andauerte und vielen
Raum für Gebet und
Stille bot.

Die Kar- und Ostertage wurden auch heuer wieder mit
großer Beteiligung würdevoll gefeiert.

Am Abend des
Karsamstags wurde
in der Osternacht mit
der Segnung des
Feuers und dem
feierlichen „Lumen
Christi" die Aufer-
stehung Christi ge-
feiert. Die festliche
Liturgie wurde musi-
kalisch von der
Chorgemeinschaft
Kilb eindrucksvoll
begleitet.
Der Ostersonntag
stand im Zeichen der
österlichen Freude:
Im Hochamt, begleitet
von der Chorgemein-

schaft Kilb, wurde das
Herzstück unseres
Glaubens gefeiert.
Ein besonderer Dank
gilt allen, die durch
ihre Mitarbeit – ob im
liturgischen Dienst, im
Chor, bei den Minis, in
der Kirchen- und
Blumendekora t ion
oder in der Organi-
sation – zum Gelingen
dieser Tage beigetra-
gen haben.
Johanna Hochauer

KAR- UND OSTERTAGE IN UNSERER PFARRE
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Am Mittwoch, dem 8.5., wurde von der Firma Renato
Zambelli die westseitige Gesimsesicherung ange-
bracht. Ebenso wurde loses Gestein vom Turm entfernt.
Weiters wird in einem separaten Arbeitseinsatz die
Sohlbank der Glockenstube saniert. Lt. der Expertise
von Herrn Zambelli wäre eine Holzverschalung samt
Verblechung des gesamten Turmhelmes die
wirtschaftlichste Sanierungsweise. Dazu bedarf es aber
der Zustimmung des Denkmalamtes.

Ewald Kratochwill

Der Pfarrtreff erhielt endlich eine Beschriftung!
Die Firma Wagner & Co aus Kilb erhielt den Auftrag, den
Pfarrtreff auf Basis einiger Vorschläge mit dem Logo zu
beschriften. Die Finanzierung erfolgte mit den Spenden
vom Kilber Adventmarkt 2024. Herzlichen Dank für Ihre
Spenden!

Hermine Bürgmayr-Posseth

LOGO FÜR DEN PFARRTREFFTURMSICHERUNG

FESTLICHER SCHMUCK FÜR DAS
OSTERFEST

Hilfe dringend gesucht!
Wir suchen dringend Unterstützung für den Staub-
saugerdienst in der Kirche.
Bitte in der Pfarrkanzlei (02748/7250) oder bei Frau
Theresia Salzer melden.

Mit viel Liebe zum Detail wurde unsere Pfarrkirche für
Ostern festlich geschmückt.
DANKE für die gespendeten Blumen und den
Geldbeitrag von den Ratschenkindern!

ERNTEDANK:
5. OKTOBER, 9:30 UHR
Wir bitten die Orte Ranzenbach, Ruttersdorf, Graben
bei Haag und Niederhofen um die Gestaltung. Es
wird gebeten, bezüglich organisatorischer Fragen
Kontakt mit Frau Helga Emsenhuber aufzunehmen.

Vorschau für 2026: Gestaltung durch die Orte
Rametzberg, Dörfl. Kohlenberg, Petersberg, oberer
und unterer Panschach

Die Firma Zambelli nahm die Arbeiten zur
Turmsicherung vor.

Am Pfarrtreff wurde das Logo angebracht, um auch
auswärtigen Besuchern die Orientierung zu erleichtern.
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TAUFE:
26.04.2025: Rosa Althea Fischl

03.05.2025: Anton Schweiger
18.05.2025: Selin Cheyenne Hutter
25.05.2025: Emma Streimelwöger

TRAUUNGEN:
07.06.2025: Stephanie Irmler - Philipp Groiß

HEIMKEHR ZU GOTT:
11.02.2025: Dr.Michael Lassi (76), Mallau
07.03.2025: Mag. Hermann Strommer (86), Kilb
11.03.2025: Mag. Franz Wieser (69), Kilb
17.03.2025: Theresia Geber (83), Kilb
26.03.2025: Anton Griessler (92), Bühren
28.03.2025: Franz Mitterauer (78), Kilb
07.04.2025: Karl Huther (82), Petersberg
08.04.2025: Willehad Roitner (81), Freyen
13.04.2025: Josefa Straßer (97), Kilb
20.04.2025: Gerhard Zobl (74), Umbach
24.04.2025: Wolfgang Gschwendtner (60), Kilb/Hofst.
03.05.2025: Anton Gruber (95), Umbach
12.05.2025: Josefa Huther (85), Kilb

Liebe Leserin bzw. lieber Leser!

Herzlichen Dank für Ihr Interesse am Beitrag
der Jahresabrechnung im vorigen Pfarrma-
gazin.
Ja, die Zahl von € 37.611,29, die den
Überschuss des Jahres 2024 beziffert, stimmt.
Aus Platzgründen ist ein detaillierter Auszug
aus der Pfarrkirchenrechnung leider nicht
möglich.

Ich versuche jetzt in Form der Beantwortung
Ihres Leserbriefes, darauf einzugehen:
Die Summe von 37.611,29 ergab sich aus
verschiedenen Gründen, die sich nicht jedes
Jahr wiederholen wird. Im Jahr 2023 hatten wir
zum Beispiel ein Minus von ca. € 8.000,00.
Der Überschuss für 2024 ergab sich aus
folgenden Ereignissen:
- Nachlass von P. Christoph: € 3.700,00
- vermehrte Begräbnisspenden: € 2.000,00
- Spende zum 60er von P. Christian:

€ 2.400,00
- Auflösung eines Sparbuches, dessen
Summe in die Kirchenrechnung kam:

€ 12.420,00
- Pfarrveranstaltungen, die nicht jedes Jahr
stattfinden z.B Pfarrfest, Passionsspiele etc.:

€ 9.600,00

Wir laden Sie ganz herzlich ein, zu den
Öffnungszeiten in die Pfarrkanzlei zu kommen,
um in die Kirchenrechnung Einsicht zu nehmen.

P. Christian Gimbel

-Leserbrief zur Jahresabrechnung der
Pfarre Kilb im PfarrMAGAZIN 1/2025

Mit großem Interesse habe ich den Beitrag zur
Jahresabrechnung der Pfarre Kilb für das
Jahr 2024 im aktuellen PfarrMAGAZIN
gelesen. Besonders der Satz: „Durch umsich-
tige Verwaltung und Ihre Spenden-
großzügigkeit konnte ein Überschuss von
€ 37.611,29 erwirtschaftet werden“ hat bei mir
einige Fragen aufgeworfen:

Stimmt diese Zahl wirklich? Wurde tatsächlich
ein so hoher Überschuss in einem Jahr erzielt?
Vor allem stellt sich mir in diesem
Zusammenhang eine grundsätzliche Frage:
Warum wird von kirchlicher Seite
regelmäßig zu Spenden aufgerufen – oft mit
dem Hinweis auf finanzielle Engpässe z.B.
Turmsanierung, wenn offenbar gleichzeitig
hohe Überschüsse erzielt werden können?

Als jemand, der regelmäßig spendet, wünsche
ich mir hier mehr Transparenz und eine klare
Erklärung, wie solche Summen entstehen und
wofür sie konkret verwendet werden.

Dieser Leserbrief soll kein Vorwurf sein,
sondern ein ehrliches Anliegen umOffenheit
und Klarheit. Ich bin überzeugt, dass viele in
der Pfarrgemeinde ähnliche Gedanken haben
– denn wer gibt, gibt gerne, aber auch mit dem
Wunsch zu wissen, wofür.

Mit freundlichen Grüßen
ein engagiertes Mitglied der Pfarrgemeinde
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Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Ehejubilare: 19. Oktober, 9:30 Uhr

Pfarrwallfahrt:
6. September, Fahrt ins Burgenland

Veranstaltungen:
Kisikids
Kinderlobpreismesse: 14. Juni, 18:00 Uhr

Harfenkonzert mit Laura Stuphan und Magdalena Hollaus
14. Juni, 20:00 Uhr in der Pfarrkirche

Benefizveranstaltung an Orgel und Violine in der
Pfarrkirche
19. Juli, 20:00 Uhr

Martinsfest in der und um die Pfarrkirche
7. November, 17:00 Uhr

Lobpreis: 8. Juni, 9:00 Uhr
Fronleichnam: 19. Juni, 9:00 Uhr Messe und anschl.

Prozession
Messe in Servus TV: 29. Juni, 9:00 Uhr
Ma. Himmelfahrt: 15. August, Messe mit

Kräutersegnung
Erntedank: 5. Oktober, 9:30 Uhr
Messe zu Ehren der Kirchenpatrone:

26. Oktober, 9:30 Uhr
Allerheiligen: 1. November, 14:00 Uhr Messe anschl.
Friedhofsgang und Gräbersegen
Allerseelen: 2. November, 9:30 Uhr Messe
Andacht Geburtstagsjubilare: 15. November, 14:00 Uhr
Jugendmesse: 22. November, 19:00 Uhr

Spielenachmittag im Pfarrtreff:
21. Juni, 27. September und
29. November, jeweils 14:00 Uhr

25-Jahr-Priesterjubiläum P. Christian:
24. August, 9:30 Uhr
mit anschließender Agape im Pfarrgarten

Berichte online lesen
Alle Artikel, die in diesem PfarrMAGAZIN
erschienen sind und viele weitere mehr, können
Sie auch online auf unserer Webseite lesen. Dort
werden sie zeitnah veröffentlicht. So können Sie
zwischen den Printausgaben bereits online in den
Berichten und Fotos schmökern.
Hier finden Sie auch alle PfarrMAGAZIN-
Ausgaben als PDF-Datei zum Herunterladen!

www.kilb.dsp.at

Taufsamstag/Taufsonntag:
14. Juni, 28. Juni

Papa-Kind-Frühstück: Eltern-Kind-Treff im Pfarrtreff:
13. Sept. und 8. Nov. 2. Juli, 24. Sept., 29. Okt.
jeweils 8:30 - 10:30 Uhr jeweils 9.00 - 11.00 Uhr

Familienmesse mit Täuflingssegen
15. Juni, 9:30 Uhr

Familienmesse und MinistrantInnen-Aufnahme
14. September, 9:30 Uhr

Bergmesse am Hames
für Kilb und Bischofstetten
31. August, 10:00 Uhr

Messe bei der Reitkogl Oacha:
14. September,10:00 Uhr


